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Wir wollen den Ort Schule schöner machen - zu einem Ort, an dem die Kinder gerne 
sind und einen Ort, an dem die Kinder nicht als Problemkinder einer 
Brennpunktschule, sondern als kleine Persönlichkeiten wahrgenommen werden. Sie 
sollen daran aktiv daran beteiligt sein, diesen Ort langfristig zu verändern.  
 
Das Projekt "Lichtergalerie" soll im Fokus ein Projekt mit Kindern der Grundschule 
am Schäfersee und Fußballern von Union Berlin darstellen - beide arbeiten 
gemeinsam, unterstützen sich und haben das Ziel vor Augen, den Kindern an der 
Grundschule einen tollen und aus Kindersicht erspielbaren Schulhof zu ermöglichen.  
Viele Kinder aus diesem Kiez haben es im Leben nicht immer einfach getroffen. 
Zahlreiche Schüler*innen bleiben bis 16.00/17.00 Uhr in der Schule. Somit haben die 
Pädagogen der Schäfersee-Grundschule einen recht großen Einfluss und können 
positiv einwirken. Besonders jetzt nach der herausfordernden Corona-Zeit, ist die 
positive Bestärkung der Kinder sehr wichtig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aber das Projekt hat nicht nur die Gestaltung des Schulhofes im Blick. Die Kinder 
lernen in der ersten Phase des Projektes ab Januar 2022 das gemeinsame Herstellen 
von Laternen, die später zu einer großen Lichtergalerie auf dem Schulgelände 
installiert werden sollen. Die Kinder lernen spielerisch Verantwortung zu 
übernehmen und merken schnell, dass der Umgang mit wertigen Dingen und der 
Besitz von etwas "Schönem" nicht selbstverständlich ist. So sollen in der ersten Phase 
direkt in der Schule in den Klassenzimmern bis zu 400 Laternen hergestellt werden. 
Aus einem Material, das eine Ausstellung im Freien über einen Zeitraum von bis zu 
einem Jahr problemlos überstehen kann. Begleitet wird dieses Projekt von 
Pädagogen und Künstlern, die solche Projekte seit Jahren in Berlin, Deutschland und 
Europa umsetzen (zuletzt als Dankeschön auf dem Gelände mehrerer Krankenhäuser 
in Berlin, die besonderen Einsatz in der Coronapandemie geleistet haben).  
Die Kinder finden die Laternen später im Außengelände der Schule als eine 
gemeinsame Lichtergalerie wieder: Etwas, was nur sie selbst erschaffen haben, aber 
für alle sichtbar ist! 
 
 
 
 



 

 
In der zweiten Phase, ab April 2022, werden dann in einem Patenschaftsprojekt die 
Kinder mit den Profifußballern von Union Berlin gemeinsam große Laternen bauen, 
die später handsigniert den Weg zur Alten Försterei erhellen und schöner machen 
werden. Hier greift der Sport in die Kunst mit dem Ziel, den Kinder Möglichkeiten 
aufzuzeigen, etwas Gutes und Kreatives aus ihrem Leben zu machen und dabei mit 
Sportlern nicht nur ins Gespräch zu kommen, sondern gemeinsam etwas von Wert 
auch für andere herzustellen. 
Diese sicher sehr eindrucksvollen Kunstwerke werden dann gemeinsam von Union 
Berlin und den Kindern zum Leuchten gebracht und bleiben dort bis zum Ende der 
Bundesliga-Saison vor Ort als Lichtergalerie "hängen". Die Kinder werden die kleinen 
und großen Kunstwerke als etwas überaus Wertiges und Schönes empfinden, 
welches ihr Selbstbewusstsein und das Selbstwertgefühl enorm steigern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Ende der Bundesliga werden die großen Laternen versteigert mit dem Ziel, 
von dem Erlös unter Einbindung der Kinder den Schulhof endlich zu dem werden zu 
lassen, was er eigentlich sein sollte: ein toller und sicherer Ort für Kinder, wo sie sich 
frei bewegen können, und tolle Spiel und Sportangebote nutzen können, zu denen 
sie sonst keinen oder zumindest keinen einfachen Zugang haben. 
Ziel ist es auch, den Ort Schule für Kinder in einem anderen Licht erstrahlen zu lassen. 
Nach der langen Zeit von "Homeschooling" und Ausfall des Unterrichts sicher ein 
wichtiger Schritt zurück in die Normalität. Die Kinder haben in den letzten 18 
Monaten nicht nur den Ort Schule coronabedingt anders kennenlernen müssen - sie 
haben auch viele Freundschaften und Bezugspersonen verloren. 
 
Die Kinder haben nun die Chance ihr "Können" zu zeigen und nicht als Problemkind 
einer Brennpunktschule wahrgenommen zu werden - sondern als ein selbst-
bewusstes Kind, dass selbstständig denken und kreativ Aufgaben umsetzen kann. 
Also eher eine kleine Persönlichkeit oder als kleiner Problemmensch! 
Und sie werden im öffentlichen Raum - zumindest einige von ihnen - das erste Mal 
als Kinder wahrgenommen, die etwas für ihren "Kiez" tun...etwas Schönes. Und das 
wird sicher bis in die Familien- und Freundeskreise positiv wirken. 
 
Es wird sicherlich viele Menschen geben, die hundert Gründe finden werden, dieses 
Projekt nicht umzusetzen - zum Glück reicht uns ein guter Grund es zu tun! ...mit Ihrer 
Unterstützung starten wir ab Januar 2022! 
 
Vertretend für das Projektteam Oliver Rabitsch im Dezember 2021 



 

 

 

 
Unsere Bankverbindung, falls Sie spenden möchten: 
 
Team Charity Deutschland e.V. 
IBAN DE30 5206 0410 0005 3178 78 
 
bei der Evangelischen Bank. 
 
 
Spenden-Quittungen können ausgestellt werden. 
 


